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I. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass mein als Anlage beigefügter o. a. Schnell-
brief aufgrund der derzeitigen Hochwassersituation entsprechend zur Anwen-
dung gelangt.  
 
 

II. 
 
Bitte unterrichten Sie Ihren nachgeordneten Bereich im erforderlichen Um-
fang. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Oye 
 
Anlage 
 
 

Magdeburg, 3. Juni 2013  
 
Mein Zeichen: 1411 - 9029 
 
bearbeitet von:  
Frau Pfennig-Huch 
 
Tel.: (0391) 567-1177 
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Gewährung von Arbeitsbefreiung für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer aus Anlass der aktuellen Hochwassersituation 
 
 

I. 

 
Für die Gewährung von Arbeitsbefreiung für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmer des Landes anlässlich der aktuellen Hochwassersituation gebe ich 

folgende Hinweise: 

 

1. Heranziehung zum Wasserwehr- und Deichwehrdienst 

Für die Heranziehung zum Wasserwehr- bzw. Deichwehrdienst bin ich damit 

einverstanden, dass Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern Arbeitsbefreiung 

ohne zeitliche Begrenzung gewährt wird. 

 

2. Sicherung des Eigentums 

Für die Sicherung des eigenen, unmittelbar durch das Hochwasser bedrohten 

Eigentums sowie für andere hochwasserbedingte vorübergehende Verhinde-

rungen (darunter fallen die Sicherung des Eigentums von Verwandten des 1. 

Grades, also u.a. von Eltern, Kindern, Geschwistern, Stiefeltern, Stiefkindern, 

Pflegeeltern und Pflegekindern, sowie die tatsächliche Betreuung von 

- mindestens einem Kind unter zwölf Jahren, 

- einem nach ärztlichen Gutachten pflegebedürftigen sonstigen Ange-

hörigen, 

- einem wegen körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung 

dauernd pflegebedürftigen Angehörigen.) 

Magdeburg, 05. April 2006 
 
Ihr Zeichen/ Ihre Nachricht 
vom:  
 
Mein Zeichen: 14.1 – 3052 
 
bearbeitet von: Herrn Maaß  
 
Tel.: (0391) 567-1164 
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bin ich damit einverstanden, dass über § 52 Abs. 3 BAT-O/ § 33 Abs. 5 MTArb-O hinaus Arbeits-

befreiung unter Fortzahlung der Bezüge bzw. des Lohnes von bis zu fünf Arbeitstagen gewährt 

werden kann. 

 

3. Unerreichbare Dienststätte 

Soweit der Arbeitsverpflichtung nicht nachgekommen werden kann, weil die Dienststätte bzw. der 

Arbeitsort aufgrund von durch die aktuelle Hochwassersituation verursachten Schäden keinen 

Dienstbetrieb zulässt oder aufgrund der Hochwasserlage sowohl mit öffentlichen wie auch mit 

privaten Verkehrsmitteln nicht erreichbar ist, bin ich damit einverstanden, dass über § 52 a BAT-

O/ § 35 MTArb-O hinaus Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung der Vergütung bzw. des Lohnes im 

notwendigen Umfang gewährt werden kann. 

 

Über die Voraussetzungen nach den Ziffern 1 bis 3 und den notwendigen Umfang hat die jeweili-

ge Dienststelle nach Maßgabe aller bekannten Tatsachen eigenverantwortlich zu entscheiden. 

 

 

II. 

 

Bitte unterrichten Sie Ihren nachgeordneten Bereich. 

 

Im Auftrag 

 

 

Oye  

 

 


